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Mitteilung – Bern, 22. September 2020 
 
 
Gut sichtbar unterwegs – zu Fuss und auf Rädern 
 
Sicher unterwegs ist, wer sichtbar ist. Helle Kleidung und der korrekte Einsatz der Lichter tragen 
zur Verkehrssicherheit bei. Doch was gilt genau, und worauf soll man achten? 

Wer im Moment morgens oder abends unterwegs ist, merkt: Es braucht wieder Licht. Meist muss 
man sich nach den langen Sommertagen wieder an die Situation gewöhnen. Doch wie ist das ei-
gentlich mit dem Licht am Auto?  

Obligatorisch ist in der Schweiz das Tagfahrlicht, welches – wie der Name sagt – am Tag einge-
schaltet sein muss. Bei den meisten Fahrzeugen schaltet es sich mit der Zündung automatisch 
ein. Es brennt nur vorne, weshalb von Beginn der Abenddämmerung bis zur Tageshelle, bei 
schlechten Sichtverhältnissen und in Tunneln – je nach Fahrzeug manuell oder automatisch – die 
Abblendlichter verwendet werden sollen. Fahrzeuge, welche noch kein Tagfahrlicht haben, müs-
sen auch am Tag respektive bei guter Sicht die Abblendlichter einschalten. So auch Motorräder. 

Werden die Fernlichter benutzt, sollen sie rechtzeitig vor dem Kreuzen mit anderen Strassenbe-
nützern oder einer neben der Strasse entgegenkommenden Bahn, beim Hintereinander-  
oder Rückwärtsfahren ausgeschaltet werden. Auch in Ortschaften soll auf Fernlichter nach Mög-
lichkeit verzichtet werden. Die Nebellichter werden nur bei schlechten Sichtverhältnissen infolge 
von Nebel, Schneeböen oder starkem Regen eingesetzt. Falsch eingesetzte Nebellichter sind sehr 
unangenehm und können sogar gefährlich sein, da sie besonders stark blenden. Deshalb dürfen 
bei guter Sicht die Nebelleuchten auf keinen Fall eingeschaltet werden, sei dies auf der Autobahn, 
in Kolonnen oder in ähnlichen Situationen im Strassenverkehr.  

  
 
Reflektierende Elemente an Kleidern, Ausrüstung und Fahrzeugen können die Sichtbarkeit im 
Dunkeln deutlich verbessern. (Foto: TCS) 
 

Dass die dunklere Jahreszeit anbricht, bedeutet im Strassenverkehr auch, dass man weniger gut 
sichtbar ist. Fussgänger sind mit dunklen Kleidern für die anderen Verkehrsteilnehmer erst ab ei-
ner Distanz von 25 Metern erkennbar. Wer jedoch reflektierende Elemente trägt, ist schon aus 
einer Entfernung von 140 Metern sichtbar. Helle Kleidung bietet generell bessere Sichtbarkeit. 
Sich Gedanken über Bekleidung und Ausrüstung zu machen, lohnt sich also deutlich. Denn egal 
wie man sich im Strassenverkehr bewegt, Sichtbarkeit bedeutet Sicherheit. 
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Weiterführende Links:  
https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/ratgeber/alle-themen/sichtbarkeit.php 
https://madevisible.swiss/do-it-yourself/ 


